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hätte überlassen werden sollen. Man darf es sich schon merken, dass also
dieser ausgezeichnete Staatsmann, der gleich Droz früh verstorben ist,
die gesetzliche Sozialpolitik des Bundes einst ebenfalls gestreift hatte. So
war es übrigens auch Bundesrat Ruchonnet, der 1881, als er während der
Präsidialzeit Schenks dessen Departement zu leiten hatte, damals im
Nationalrat erklärte, man möge es doch dem Bundesrat überlassen, selbst
die Initiative zu ergreifen, wenn er es für nötig finden werde, eine Revi-
sion des Fabrikgesetzes zu beantragen; jetzt sei die Zeit der Revision
noch nicht gekommen. Damit hat Ruchonnet sich schützend vor das neue,
von verschiedenen Seiten angegriffene Fabrikgesetz gestellt, und er hat
durch seine Haltung verhindert, dass dem Gesetz, kaum dass es die
ersten Gehversuche machte, schon die Schosse abgeschnitten wurden.

Wegleitung für Vormünder
G. M. Seit Neujahr hat das Aktionskomitee für die Mitarbeit der

Frau in der Gemeinde in Bern, Biel, Lyss und Münsingen Kurse durch-
geführt, durch die sich eine erfreulich grosse Zahl von Frauen und Män-
nern zur Führung einer Vormundschaft und Pflegekinderaufsicht vor-
bereiten Hessen; die Reihe dieser Kurse setzt siöh durch das ganze erste
Jahresviertel fort. Das durch sie Gebotene wird untermauert und ergänztdurch eine vom Aktionskomitee herausgegebene Schrift, die den Titel
trägt „Wegleitung für Vormünder". Fäzs/zrec^erm ALzrz« /üggz (Bern)
hat sie verfasst. Die aus reicher Erfahrung als Vormünderin und tiefem
Menschenverständnis heraus geschriebene Wegleitung macht mit der Vor-
mundschaftsaufgabe vertraut und rückt deren menschliche und soziale
Bedeutung ins Licht. Neben wertvollen psychologischen Einblicken und
Ratschlägen vermittelt das Heft auch eine Uebersicht über die gesetz-liehen Grundlagen des Vormundschaftswesens. Eingestreute Zeichnungen
von Vreni Jaggi (Erlach) versinnbildlichen das Werk des Schützens und
Stützens, das sich da an unmündigen oder entmündigten Menschen zu
vollziehen hat. (Die Schrift kann zum Preis von 30 Rp. bezogen werden
bei Frau A. Kenel, Spitalackerstrasse 16, Bern; beim Bezug von 1—5
Exemplaren bitte Briefmarken beilegen).

Pedo/Won: Frau L. Hzen/zoN, Peööergsfrosse .3.1, Zzzn'dz 57, Fe/e/on F22S53
/nsera/e u/z; A Moos, ßueftärar/ferez, Zärzc/z-//ö'ngg, ddcers/ez'/zstr /5S, Fe/. 5(3 7057
<4nnze/dnngen von dôonnenfen zznd ddressdnderangen, aadz dnguöe von Adressen

/zz'r Prol/ena/n/nern eröeten on dr'e PedoMon.
Posh'/zecWcon/o des FVaz/ens/z7n/n/-ed?tsverez'ns Zarz'c/z No. VF// 75/5/

FozFsetezzwg /o/gt.
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